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Vorbemerkung 
 

Die nachfolgende Statische Berechnung wurde für das Bauvorhaben  
 

„Befestigung der neu geplanten Kabeltrassen an der Mauerwerkswand und den Stahlbe-
ton-Dachbindern der Halle Stadtbahnzentralwerkstatt“ 

 
im Auftrag der Stadtwerke Verkehrsgesellschaft VGF erstellt. 

 

Berechnungsgrundlagen: 
 

Der Berechnung liegen die nachfolgenden Bestimmungen und technischen Regeln  

zugrunde: 

 
DIN EN 1990 Grundlagen für Tragwerksplanung; 

 
EC1 
DIN EN 1991-1-1 + NA Allgemeine Einwirkungen auf Tragwerke –Wichten,  

Eigengewichte und Nutzlasten im Hochbau 
 
EC2 
DIN EN 1992-1-1 + NA Bemessung und Konstruktion von Stahlbeton- und Spannbeton-

tragwerken 
 
EC6 
DIN EN 1996-1-1 + NA Bemessung und Konstruktion von Mauerwerksbauten 
 
ETA-19/0160 Injektionssystem Hilti HIT-HY 270 
 Metall-Injektionsdübel zur Verankerung im Mauerwerk 
 
ETA-21/0878 Hilti HST4 
 Mechanische Dübel zur Verankerung im Beton 

 
Unterlagen: 

 
Bestandsunterlagen: geprüfte statische Berechnung einschließlich Positionspläne sowie 

zugehörige Schal- und Bewehrungspläne der Halle 

aus den Jahren 1974 bis 1976. 

 
Planungsunterlagen:  Skizzen der Kabeltrassenführung einschließlich Lastangaben  

    Grundrisse und dazugehörige Schnitte  
Verkehrsgesellschaft VGF 

 

Ortstermin: Bestandsaufnahme der betroffenen Bauteile im Bereich der Tras-

senführung 

 

 Büro Loos und Partner 

Niederstedter Weg 5 

61348 Bad Homburg v.d. Höhe 

 am 20.12.2024 
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Beschreibung: 
 
Aufgrund örtlicher Umbauarbeiten sowie des neu geplanten Fahrstromschaltraums im Au-
ßenbereich sind in der Stadtbahnzentralwerkstatt neue Kabeltrassen vorgesehen. 
 
Die Einführung der Kabel in die Halle erfolgt in Achse K/10 neben dem Gleis 21 entlang der 
tragenden Mauerwerkswand. Die 24 cm starke Mauerwerkswand aus Kalksandstein verläuft 
von Achse K/10 bis Achse K/21. An dieser Wand sind bereits Kabelpritschen bzw. Kabel-
schellen befestigt. Die Befestigung der neuen Kabeltrassen soll in analoger Weise erfolgen. 
 
Am Ende der Wand in Achse K/21 erfolgt die Befestigung der Kabeltrassen an den beste-
henden Dachbindern aus Stahlbeton. Von dort aus erfolgt die weitere Führung der Kabelt-
rassen im hinteren Teil der Halle im Bereich von Achse 27 bis Gleis 44. 
 
In der vorliegenden statischen Berechnung werden die Mauerwerkswand sowie die Stahl-
betondachbinder hinsichtlich der zusätzlichen Belastungen aus den Kabeltrassen nachge-
wiesen. Weiterhin werden Angaben zur Befestigung der Kabeltrassen an den vorhandenen 
Massivbauteilen gemacht. 
 
Die Befestigung der Kabelrinnen am Mauerwerk erfolgt über wandseitig montierte Ausleger, 
die an der tragenden Mauerwerkswand angebracht werden. Der maximale Abstand der Aus-
leger untereinander beträgt 2,50 m. 
 
Die Befestigung an den Stahlbeton-Dachbindern erfolgt mittels Bolzenankern M8 mit einem 
maximalen Achsabstand von 3,00 m und einer Verankerungstiefe von 30 mm. 
 
Die Positionierung und Lage der Befestigungspunkte sind den nachfolgenden Unterlagen 
der statischen Berechnung zu entnehmen. Eine Befestigung an der Unterseite der Binder 
ist nicht zulässig.  
Die vorhandene Bewehrung darf weder durchbohrt noch angebohrt werden. 
 
Beim Spannbetonbinder in Achse E/21–27 ist vor Ausführung der Dübelbefestigungen zwin-
gend der zuständige Statiker zur Festlegung und Lokalisierung der Befestigungspunkte 
hinzuzuziehen. 

Baustoffe: 
 

Mauerwerk Bestand: Kalksand- Vollsteine, d =24cm, SFK 12 
 
Beton Dachbinder:   Betongüte Bn 450 ≙ C35/45 

 

Lastannahmen: 
 
Eigengewicht der 500mm² Kabel:   g = 5,5kg/m (vergleiche Anlage A/1) 
 
Eigengewicht der Kabelrinne:   g = 5,5kg/m 

 
 

Der Aufsteller der statischen Berechnung übernimmt nur dann die Verantwortung für alle Bauteile, 
wenn die Konstruktion ohne Abänderung gemäß der vorliegenden Berechnung ausgeführt wird. 
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Übersichtspläne / Lageplan 
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Lastannahmen 
 
Eigengewicht der 500mm² Kabel:    g = 5,5kg/m (vergleiche Anlage A/1) 
 
B ei maximal fünf Kabeln pro Kabelrinne ergibt sich: gk,1 = 27,5kg/m 
 
Eigengewicht der Kabelrinne:    gk,2 = 5,5kg/m 
 
        Σg = 33kg/m ≙ 0,33kN/m 
 
Bei einem Auslegerabstand am Mauerwerk von 2,5 m ergibt sich folgende Vertikallast  
je Ausleger: 
 
Vertikallast pro Ausleger: 2,5m x 0,33kN/m   Gk = 0,825kN 
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Pos. 1) Befestigung an Mauerwerkswand entlang Gleis 21 
 
System: Die Kabel werden in einer Kabelrinne (Pritsche) aus Stahlblech mit einer Breite 

von 400 mm geführt. In der Kabelrinne werden maximal fünf Kabel des Typs  
500 mm² verlegt. 
Die Befestigung der Kabelrinne erfolgt über wandseitig montierte Ausleger, die an 
der tragenden Mauerwerkswand angebracht werden. Der maximale Abstand der 
Ausleger untereinander beträgt 2,5 m. 

 
 
Belastung:  Eigengewicht Kabelrinne inkl. 5xKabel   gk = 0,33kN/m 

 
 
Gewählt: Kabelrinne: 
  Abmessungen:  

Breite / Seitenhöhe / Blechstärke = 400mm / > 60mm / > 1,5mm 
Material Stahlblech S235 

  Vgl. hierzu auch das Datenblatt eines gleichwertigen Produkts gemäß Anlage A/3 
 
  Wand- Stielausleger: 
  Wandausleger mit angeschweißter Kopfplatte 
  Länge l > 300mm, Seitenhöhe H > 100mm 
  Auslegerabstand am Mauerwerk   le < 250cm  

Material Stahl S235 
  Vgl. hierzu auch das Datenblatt eines gleichwertigen Produkts gemäß Anlage A/5 
 
  Befestigung Ausleger an die Mauerwerkswand: 
 
  Mauerwerksanker 1x Hilti HAS-U 5.8 M12x110 Gewindestange  
  mit HIT-HY 270 Injektionssystem nach ETA-19/0160 

Verankerungstiefe hef = 50mm 
   
 
Nachweise: 
 
Siehe nachfolgende EDV-Ausdrucke in Verbindung mit den Datenblättern in der Anlage. 
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Pos. 2) Befestigung an die bestehenden Stahlbeton-Dachbinder 
 

Allgemeines: 
 
Geplant ist die Befestigung von Kabeln mit einem Eigengewicht von ca. 15 kg/m an den beste-
henden Stahlbeton-Dachbindern. Die Kabelführung erfolgt über an den Bindern befestigte Ka-
belrinnen oder Kabelschellen. 
 
Die Befestigung erfolgt mittels Bolzenankern M8 mit einem maximalen Achsabstand von 3,0 m 
und Verankerungstiefe von 30mm. 
 
Belastung:  Eigengewicht Kabelrinne einschließlich 3 Kabeln 500 mm²  gk = 0,2kN/m 
 
 
Gewählt: Kabelrinne / Wand- Stielausleger: 
   
  siehe Position 1 
 
  Kabelschellen 
 
  nach Angaben vom Hersteller 
 
 

Befestigung an den Stahlbeton-Dachbindern: 
 
  Bolzenanker M8 z.B.:  

Hilti HST4 M8x65, galvanisch verzinkt 
Verankerungstiefe hef = 30mm 
 
Befestigungsabstand le < 300cm 
 

Anmerkung: 
 

• Eine Befestigung an der Unterseite der Dachbinder ist nicht zulässig.  
• Die Bewehrung darf weder durchbohrt noch angebohrt werden.  
• Die Befestigung kann seitlich am Binder erfolgen.  
• Die genaue Lage der Dübelbefestigungen ist den nachfolgenden Skizzen zu entneh-

men.  
 

Beim Spannbettbinder in Achse E/21–27 sollen nach Möglichkeit vorhandene Klemmkon-
struktionen und Schellen zur Kabelverlegung genutzt werden. 
Falls im Zuge der Ausführung Dübel gesetzt werden müssen, ist deren Lage vor Ort in Ab-
stimmung mit dem zuständigen Statiker exakt festzulegen. 
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Befestigung an Dachbinder in Achse 27: 
 
Auszug Bewehrungsplan: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schnitt: 
 
 
 
 

         Bolzenanker M8,  
         z.B. 1x HST4 M8x65 

         Abstand bis UK Dachbinder a > 7,5cm 
     Verankerungstiefe hef = 30mm 
 
     Achsabstand le < 300cm 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
  

>7,5cm 

Unten darf der Dachbinder nicht 
gebohrt werden. 
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Befestigung an Spannbetonbindern in Achse E/21–27 
 
Auszug aus dem Schal- und Bewehrungsplan: 
 
Schnitt: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

          Bolzenanker M8,  
          z.B. 1x HST4 M8x65 

          Abstand bis UK Dachbinder a > 7,5cm 
 

      Verankerungstiefe hef = 30mm 
 
      Achsabstand le < 300cm 
 
 
 
 

 
Achtung:  
Bei diesem Binder ist vor Ausführung der Dübelbefestigungen zwingend der zuständige 
Statiker zur Festlegung und Lokalisierung der Dübelpositionen hinzuzuziehen. 
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Schlussblatt 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Für die statische Berechnung: 

 
 

Bad Homburg, den 28.04.2026 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
........................................ 
(Aufsteller) 
Dipl. Ing. (FH) Reza Aghai 
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Anlage 
Technische Datenblätter der geplanten Kabel mit Angaben zur Belastung 
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Technisches Datenblatt einer gleichwertigen Kabelrinne (Kabelpritsche) 
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Technisches Datenblatt einer gleichwertigen Wand- Stielausleger 
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Bewehrungsplan Spannbettbinder in Achse E/21-27 
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Bewehrungsplan Stahlbetondachbinder in Achse 27 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


